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tzalvi H'rimo. Darstellung des politischen Bezirkes Hictzing Umgebung, 
Wien 1901. S, 45, 54, 61, 321-340, 426, 427, 435, 436. (Mit Abbild.) 

Mscher Maximilian. Merkwürdigere Schicksale des Stiftes' und der Stadt 
Klosterneuburg. Wien 1815. II 160. 

fontS5 ÜSI'UI» /Vustil^Lurum, Österreichische Gejchichtsquellcn, Wien 1855ff. 
I 1. 289; II 4. 349, 385, 432, 449, 568; II 55. I 469; II 59. 285. 

Heschichlssorschcr, Per österreichische. Herausg. von Joseph Chmel. Wien 
1840—1843. II 537. 

Kippolytus. Theologische Quartaljchrist. Herausg. von Anton Kerschbaumer. 
St. Polten 1858—1864. I 59. 

Jahrbuch der k. k, Central-Commission znr Erforschung und Erhaltung der 
Baudenkmale. Wien 1856—1861. II 155. 

Lcrschöaumer Anton. Geschichte der Stadt Tulln. 2. Aufl. Krems 1902. 
S . 262, 342. 

oc Auca Zgnaz. Geographisches Handbuch von dem Östreichischen Staate. 
Wien 1791—1792. I 306. 

Mittheilungen der k. k. Central-Commission zur Erforschung und Erhaltung 
der Baudcnkmalc. Wien 1856 ff. N . F. X V I l 127; III. F. V I I 19. 

Monarchie, Fic österreichisch-ungarische in Wort und Bi ld . Wien 1886 bis 
1902. Nicdervsterreich. S . 10. 

Monat-Statt des Alterthnins-Vereincs zu Wien. Wie» 1884 ff. I V 5. 
Monuments >.oio->, Nc.,i-.c->ii 17631k. X X V I I I 494, 
v. Sacken Gduard Krcihcrr. Archäologischer Wegweiser durch das Viertel 

unter dem Wiener Walde von Nicder-Östcrccich, Wien 1866—1878, 
II 17. (Mit Abbild.) 

Sckweickhardt Ii . von Sickingen Kranz. Darstellung des Erzherzogthums 
Österreich unter der Ens. V . O. W. W. I, Wien 1835. S . 77—82, 
Perspektiv-Karte des Erzherzogthums Österreich unter der Ens. Text 
zu Sekt. 24. S . 5, 

Topographie von Niederösterreich. Wien 1877 ff. I 676, 677; II 66, 67; 
I V 533; V 745, 750, 751, 943, 1115, 1116; V I 170. 

ZlrKnnden-ZZuch des Landes ob der Enns. Wien 1352 ff. V 383; VII I 713, 
?ancsa Ma«. Geschichte Nieder- nnd Obcröstcrreichs, I. Gotha 1905. (All­

gemeine Staatcngcschichtc III 6 I), S, 219, 535, 
WeißKcrn Kricdrich Wilhelm. Topographie von Nicderösterreich. Wien 

1769—1770. I 43. 
Wiedemann Theodor. Geschichte der Reformation und Gegenreformation 

im Lande unter der Enus. Prag 1679—1886. I 71; II 360; I V 102; 
V 140. 

Ansicht: Gez. von L. Janscha. Gest. von I. Ziegler. 1780—1790. Qu,°Fol. 
(K. u. k. Familien-Fideikommißbibliothck in Wien,) 

Archlebau. 
(Bntschowitz- Steinitz, Mähren,) 

DtnM lZscis. Mährens allgemeine Geschichte: Brünn 1860—1888. X 1 166, 
Korderungen, Nechtkich erwiesene des Fürst-Lichtcnstcinischen Majorats An 

die Fürst-Johann-Karl-Lichtcnsteinische Allodial - Verlassenschast, wo­
runter leztlichcn das Fürst - Hartmannischc Fidcicommiß begriffen. 
Anno 1753 und 1754. Wien 1767. S . 10. 

KvristKs Lsr>. Die Markgrafschaft Mähren nnd das Hcrzogthum Schlesien, 
Wien und Olinütz 1861, S, 466. 

Araehl Kranz. Das Fürstentum Liechtenstein uud der gesamte Fürst Johann 
von nnd zn Liechtenstein'sche Güterbesitz. 7. Aufl. Brünn 1903. S . 147. 

Wolny Hregor Thomas. Kirchliche Topographie von Mähren, Brünn 
1855—1866, I V 75, 


